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%emoaltungsgebäuDe.

1. ‘BermaltungsgebüuDe Des hamburgifchen 6taates.

@. SBrunke.

ie 9totmenbigkeit, für Die ein5elnen QSermaltungsameige beionDere ®eichäftsgebiiube 511

& errichten, iii in .5amburg in Den beiDen legten Sahr5ehnten immer itiirlier hervor:

getreten. iBis sum “jahre 1890 beitanDen für Die iBermaltungsbehörDen nur Das ieit

' Dem großen Q3ranDe als Qiathaus benu3te frühere ißaifenhaus (erbaut 1781 bis 1785) in Der

91Dmiralitiititrai3e (f. 58anD I, @. 54, ‘Zlbb. 32), Das %emaltungsgebäube an Der 58leichenbriicke‚

Das im 3ahre 1854 von Der (5efellichaft „53eiehalle” als Rlubhaus gebaut war, iomie Das für

3meclze Der <l'Soli3eibehörDe an Der Gehe Der 65traßen 9ieuerroall unD ©taDthausbriicke errichtete

6taDthaus. 6eit 1887 mirD auch Das ehemalige <l3oitgebiiuDe in Der ‘Boititrai3e, Das in Den
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‘21bb. 330. 932arinegebäube, (BrunDriis, (£ngeichof3.

(Entwurf: ßaubirelrtor 3immermann. Qlusfiihrung: ‘Baurat 23mmerhirt im!) $aumeiftet fileumann.

3ahren 1845 bis 1847 Durch 9llegis De (Shateauneuf für Die Damals in ©amburg beitehenbetl

lieben ‘Boitanitalten (Das $reiitäbtiiche, $hurn= unD Qarisiche, ‘Breußiiche, ©annooeri€bfi

‘i9iiniiche, ®chmebiiche unD 9Jiecblenburgihhe ‘Boitamt) erbaut war, für %ermaltungsamecke

benu3t (i. %anD I, @. 66, ‘Zlbb. 49). fl30n Dieien ®ebäuben hat Das $ermaltungsgebiiuh€

an Der Qileichenbriicke mieDerholt um: unD Grmeiterungsbauten erfahren. €9as 35auptgebäube

murDe 5meimal, in Den 3ahren 1880/1881 unD 1888/1889, Durch anbauten erweitert,

nathem es bereits balD nad; Der itaatsieitigen (€rroerbung im 3nnern Den Q3ermaltungsameck€ü

entiprechenD, namentlich Durch ‘Zlufteilung Des großen ®aales in 5mei ®eichofie, umgebaut war.

311 Dieiem ®ebäube murDe bereits 1889 ein ‘Baternoiterauf5ug für Den ‘.Ilserionenoerkebr

5miichen Den oer1'chieDenen ©tockmerken eingerichtet, ein %erkehrsmittel, Das für ©amburg eine

groBe iBeDeutung erlangt hat, in Daß es heute in allen neueren ‘läerroaltungsgebiiuben unb

.Sjamburger Rontorhäufern 511 iinDen iit.

{Das 9'RarinegebäuDe. (‘Zlbb. 330.) Qiis 5um 3ahre 1889 waren in Dem an Der ‘2IDmi=

ralitätitrai3e belegenen, nahe5u 200 Sahre alten QleiralitätsgebäuDe Die (ßefchäftsräum€
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Des 9Jtarineinfpektors, Des Sjafenmeifters unD Der ®chiffsoermeffungsbehörDe untergebracht.

®as ‘2lrfenal unD Die 59ienftroohnung Des 9Jiarineinfpeletors befanDen fiel) ebenfalls in Diefem

®ebäuDe, Das 1891 wegen %aufälligkeit abgebrochen merDen mußte. Sm 3ahre 1902 murDe

an feiner ©telle Das heutige 9)?arinegebäuDe errichtet. $as (€ngefchoß Des 9ieubaues mirD

;,um größeren Seile vom ©eemdnnsamt eingenommen, mährenD Das erfte Dbergefchoß Die iRäume

für Den 932arineinfoektor, Die 932arinebehörDe unD Das ®eemannsamt aufnimmt. Sm 5meiten

£)bergefchoß befinDen fich Die letsräume Des £)berhafenmeifters unD Der 6chiffsoermeffungs=

behörDe, Der Refler gibt iRaum für Die %ohnungen eines Qiootsmannes unD eines %oten.

®ie Q3aulwften Des in feiner äußeren ‘2lrchiteletur in Q3acleftein mit fparfamer QBerlefteinoer=

menDung für Die ‘21rchiteleturteile ($enfterumrahmungen, ®efimfe ufro.) ausgeführten (5ebäuDes

belaufen fich auf runD 550000 9)iarle, fiir 1 cbm umbauten Qiaumes 22,75 9)?ark. Sie 23e=

hei3ung Des (SöebäuDes erfolgt Durch eine 91ieDerDruckbampfheiaung.

®ebüuDe für Das Q3erficherungsroefen an Der Qiingftraße. Sie im Sahre 1884 ein=

gefeßte EBehörDe für Rranleenoerficherung mar 5uniichft in einem CBrioathaufe untergebratht.

liebeser le.

Hal le.

Männliche

 

‘Zlbb. 331. (Bebäube für Das 93erficherungsmefen, (Brunbriß, Grbgefchoß.

(Entwurf : ‘Bnubirektor 3 imm e r m a n n. ‘!Iusführungl: Qauinfpektor ‘3 r o g.

905 1891 erlaffene 3noalibitäts= unD Rrankenoerficherungsgefeß führte 5u‘Der (Errichtung

eines befonDeren $)ienftgebäuDes an Der Qiingftraße. (leb. 331.) {Das (ßebäube wurDe 1895

vollenDet unD im {fahre 1906 Durch einen anbau erheblich erweitert. 655 umfaßt außer einem

Reüer, Der neben einer Qißohnung fiir Den 35ausroart unD einer folchen fiir Den 9Jiafchiniften

hie ‘2Inlage für Die 60mmelhei5ung unD iBeleuchtung, Die %"euerungsräume unD Die erchio=

räume aufnimmt, ein (Erbgefchoß fomie 5mei ®tockroerlee. “gut Die ®runDrißgeftaltung Des

@rbgefchoffes mar maßgebenb eine ameclemäßige Unterbringung Der ‘Zlusgabeftelle, Der .Sjebe=

iteile unD Der ®emeinbekranleenoerficherung. (iin in Der .Sjöhe Des erften ®tocks mit ®Ias

überbachter Sichtth nimmt Die <liusgabeftelle auf, mährenD fich nach allen Seiten Die ‘.Räume

ber ©ebeftelle unmittelbar an Die Qlusgabeftelle anfchließen. Sm erften £)bergefchoß befinDen

N) außer Dem ©igungaimmer Die ‘Räume für Die Q3erroaltung, Die cJiegiftraturen unD Die

®ienftbotenkrankenleaffe, im 5meiten Dbergefahoß Die gemeinfame 9‘Jielbeftelle. ®as ®ebäuDe

fit mit Qiückficht auf Die Qlufberoahrung großer 9Jtengen wichtiger €Dokumente, llrleunDen unD

fd)mer oDer gar nicht 511 erfeßenDer Qlkten maffin unD möglichft feuerficher gebaut. £Die (Söefamt=

ä°ften einfchließlich Der @rmeiterung haben runD 950000 9Jiark, fiir 1 cbm 18,40 9Jtarlz,

etragen.
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®as ©eneralgollbirektiomgebäuDe an Der ‘Ringitrafge murDe 1891 nach 3meieinbulb:

jähriger iBau5eit vollenDet. (flbb. 332 unD 333.) Sm (Engefcboi; befinben fid) Die %Imt53immer

Des ©eneralaollbirektors, Der 9J?itglieber unD Der iuriitifcben ®ilfsarbeiter Der ®irektion iomie

Des Qtei®sbenollmächtigten für Stille unD 6teuern mit Den nötigen 9tebenräumen unD einem

 W,. .‚

     
‘llbb. 332. (BeneralgollDirektionsgebünDe, aniicbt.

(Entwurf: $aubitektor 3immermann.

Reg-Rat.

 

?Ibb. 333. ©eneralgo“Direktionsgebäube, ©runbri8, @ngefcbof3.

$ei[ Der ‘.Regiitratur. 5)ie meitlid;e Sf)älfte Des eriten £)bergeicbofies Dient Der Qßobnung b95

©eneralaollbirektors, in Der öitlid)e11 Själfte iinD Die ‘.Regiitratur unD Die Ran5[ei untergebradfi-

‘3Das 5meite Übergeichoß enthält Die ‘.Räume für Die *Brüfung Der ‘.Regiiter unD iBelege Der

eingelnen 3ollitellen. (Ein Seitenanfang, vom Refler bi5 ins ®acbgeicboi; führenD, Dient öl“

iBeförberung Der Qlkten. ©ie @rmärmung Des ®ebäubes erfolgt Dutch 6ammel= unb Df€“’

bei5ung‚ Die Q3e[euthtung Durch ®as. 59as ä'luf3ere Des ®ebäuDes iit in SlBerkitein bergeitemf



 

Qiermaltnngsgebäube.
225

 

Die erchiteletur 5eigt Die $vrmen Der italienifchen ‘.Renaiffance. ?In 9)iitteln waren insgefamt

900000 9)iark‚ fiir 1 cbm 19,80 Shark, erfererlich.

59er Sjaupt5ugang Des ®ebiiubes liegt an Der Qiingftraße‚ ein weiter @ingang ift an Der

S)rehbahn vorhanben. Qlußerbem ift für Die ®ienftrvvhnung ein befvnDerer 9iebeneingang an

Der Sjvfieite Des weftlichen $liigels angelegt, Der unmittelbar an Der für Die 5)ienftrvvhnung

angelegten 9iebentreppe führt. Sie ‘Sreppen fiir Den Dienftlichen Q3erlrehr finD gleichmäßig

über Das ®ebäuDe verteilt, unD 5mar fv, Daß in ieDem Der Drei 8-lügel Des ®ebäubes je eine

’Zreppe angeernet ift. ©iervvn 5eigt Die in Dem $lügel an Der Qiingftraße gelegene 35aupt=

trevve, Die gleich3eitig auch 85aupt5ugang 5ur £Dienftrvvhnung Des (ßeneralgvllbirektvrs ift,

etwas größere ‘Zlbmeffungen als Die übrigen beiDen. ®as Reflergefchvß, fvrvie fiimtliche $lure

unD Die Srepvenhäufer haben

iteinerne ®ecken, alle übrigen

‘)iiiume 23alkenbeclren. ®as

”Such ift teils mit .Sjvlasement,

teils mit 3inkbled; abgeDeclrt.

®ie ®ienfträume Des $Be=

leuchtnngsrvefens murDen

im 3ahre 1893, als Das bis

Dahin benu5te ®ebiiube an Der

\lävftftraße für Die 3rveclee Des

elektrifchen Q3etriebes geräumt /

/

    

    

Sir-.;
Sen— 5

Eleucnm„g_ \,

merDen mußte, aushilflid) nach „

Dem ©ruantück ‘nggenmiihle f,

fiir. 9 verlegt. Sm 3ahre 1901

murDe in Der ®traße Rur5e

9Jiühren fiir Diefe SBehörDe ein

hefvnDeres ®efchäftshaus (‘)Ibb.

3534) mit einem vatenaufrvanb

von runD 408000 9Jiark er=

‘ Rendenl.

Kasse.

0 Gr"

richtet unD in Den 3ahren 1911
_’

unD 1912 nicht unbetriichtlich ’
errveitert. S'9as (5ebäube ent= ‘llbb.334. ®ienftgeböube für Das %eleuchtungsrvefen,

hält Refler=‚ (Engefchvß unD ®runbriis‚ (€ngefchvß.

(Entwurf : 93auinfpelztvr ®r.«5ng‚ (Er b e. Qlusführung : %auinfvektor ‘Ba n er.

Drei ©tvclnverlee. {Das Refler=

geid)vß‚ Das fich auch über einen Seil Des ®vfes ausbehnt, enthält Die Qthnung Des .Sjaus=

marts, 9iäume fiir Den Ghemileer, Die Raffenbvten unD 'Die 9Jtechaniker, Die Svhnftube, Die

©asuhrembfatigung, Die Qieparaturrverkftatt, Das ®asuhren= unD 2aternenlager, Den Qlus=

gaberaum fiir ®prit unD Die Sjei5ungsanlage. (Ein Seil Des .Sjvfplaßes hinter Der S)urd)fahrt,

auf Dem Die ßvhnausgyahlung ftattfinDet, ift überDedet. Sm €ngefchvß finD untergebracht: Das

ßielDebureau, Die Kaffe unD Die Rrankenlraffe fvrvie Die Qiüume für Die 58eauffichtigung Der

privaten ©asanlagen unD Des %enernngsmefens, im erften ®tvclz Der ®igungsfaal Der

3€Putativn‚ Die erbeitsräume fiir Den ‘]3räfes, Die ®ireletvren, ferner Die 9iegiftratur unD

311d)halterei, im 5tveiten ©tvck Die ‘Räume für Den inhrne3betrieb unD Das Snfpektvrat Der

EIERtt'lld)en‘ 33eleuchtung, im Dritten ©tvck ein 3eichenfaal für Den inhrne3betrieb unD Die

“Räume für Das %aurvefen. ®as ©ebäuDe ift als einfacher 3iegelrvhbau mit mäßiger 23er=

ThenDung von @aanteinen für ein5elne <llrchiteleturteile ausgeführt. ®ie 23ehei5ung erfolgt Durch

eine 9iieDerbrudebampfheigsung‚ Die künftliche Q3eleuchtung Durch ®aslicht. Sie vaten für

1 cbm umbauten ‘.Raumes haben fich auf 24 93iark belaufen.

-‘5amburg unD {eine ‘Bauten. 1. %anb. 15
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59as (ßebäube für Die SlanDherrenfchaften murDe im 3ahre 1907 an Der Gelee Der

®traf3en Rlingberg unD SDepenau (‘!Ibb. 335 unD 336) errichtet unD enthält im Relier=, Grb=

unD erften Dhergefchof; ‘Räume für Die ‘Boli5eibehörbe. {‘Das Dritte 9bergefchofa enthält Die

9iäume für Die 2anDherrenfchaften foroie Die 913ohnung Des 9berroaehtmeifters. Sm vierten

Obergefchofg unD Dem ausgebauten ©achgefchof; befinben fich Die ißohnräume für Den Qienier=

machtmeifter unD Den ®ausmart foroie einige ©ienfträume Der 2anDherrenfchaften. 3eDe ‘Raum=

gruppe hat einen befonDeren (Eingang unD auch ein befonDeres Sreppenhaus erhalten. ®ie

$autoeife Des ®ebiiubes ift Durchmeg maffio, Die 3mifchenbeclzen finD in (Eifenbeton hergeftellt.

Sie (Erwärmung Der Qiiiume, mit cllusnahme Der Des Reüergefrhoffes, erfolgt Durch eine 91ieDer=

Druckbampfheigung. $ür Die 511 beheigenben <J‘iiiume Des Reüergefchoffes ift £)rtshei5ung onr=
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‘ztbb. 335. ®ienftgebiiube für Die 8anhherrenfchaften, ‘llbb. 336. ®ienftgebäube für Die flanb=

anficht. herrenfchaften, (Brunbrif3, (£ngefchnf3.
(Entwurf: 93auinfpektor ®r.=3ng.(irbe. Qlusführung: ßauinfpektor $auer unD $aumeifter fl!iaegel.

gefehen. {Die $ormen' Des in Q3ackftein mit fparfamer Qienoenbung von %erkfteinen aus=

geführten (ßebiiubes knüpfen an Die ‘llrchitektur Des alten .5amburger SBürgerhaufes an. ®ie

Q3aukoften betrugen runD 300000 93iark, für 1 Ohm 23,74 9J?ark.

{Das 6teuergebäube murDe in Den 3ahren 1907 bis 1910 am .5eiligengeiftkirchhof an

©telle Des ehemaligen .?)eiligengeifthofpitals, Das feit 1884 bis an Dem 1906 erfolgten lebru£b

Die ®ienfträume Der ©teuerbehörbe aufgenommen hatte, neu errichtet. (‘llbb. 337 unD 338-)

Sn Dem (Erbgefchof; Des fünfftödzigen ©ebäubes finD Die 9iäume für Die Raffe, ‘Regiftratun

%ernehmungs= unD 11nterfuclmngsfaclnn untergebracht. {Die übrigen (Befchoffe nehmen Die

‘Zlbteilungen für ®runb=, ©iel=, ®eich= unD Einkommenfteuer, Die Qiäume für Die 23ud)führung

unD für Das ‘Rechnungsmefen auf. Sm erften £)bergefchof; befinDen fich neben Dem ©ißlmg5’

. faal Die let55immer Des ‘Bräfes Der ®teuerbeputation unD Des C5teuerDirektors. ©as ©ebäubé

5eigt ebenfalls eine an überlieferte hamburgifche %"ormen anknüpfenDe 2lrchitektur in ‘ßadiffem

unD QBerkftein. ft)er .Sjaupteingang, Die ?;‘enftergemänbe unD (ßefirnfe finD in %erkftein her=

geftellt. {Das {Dach ift mit fchroar5grauen ‘13fannen eingebettet. S)ie gefamten Q3aukoften betrugen

runD 1876000 9Jiark, für 1 Ohm 22,50 Shark.
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leb. 337. 6teuergebäube, ‘llniicbt.

(Entwurf: $auinipektot ®r.=5ng. (Erbe. Qlusfül)rungz $aumt 5aniim unh $aumeiitet ©d;urld;mibt.
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%lbb. 338. 8teuergebüube, (Brunbriia, Grbgeicboß.
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®as ®ienitgeb'ciuhe für hie £)beridwlbehörhe. 11m hie einaelnen %lbteilungen her

9berfchulbehörhe, hie bis hahin getrennt unh sum Seil in angemieteten Qiiiumen untergebracht

waren, gut 23ereiniachung her Q3ermaltung 5uiammen3ulegen, murhe 1910 hie (Errichtung eines

beionheren ®ienitgebäuhes an her ®ammtoritraige beichlofien. (leb. 339 unh 340.) ®as ©ebäutn,

has ieit 1913 benußt with, enthält außer Relier= unh (Erhgeichoi; vier Cöt0ckmerhe unh ein

ausgebautes ©achgeichofs. ®a5 Girhgeichoß unh hie Dbergeichofie enthalten hie Q3ermaltungs:

räume, hie <13räiihiaßimmer‚ hen 6i3ungsiaal‚ hie Rommifiinnsgimmer, hie %ibliothek unh hie

2lmtsräume für hen 6ehulrat unh hie ®chulinfpeletoren. {Das ©achgeichoi; hient als 6chulbuch

lager unh ‘Zlktenraum. Sm Keller beiinhen iich hie .Sjei5ungsräume, ein $ahrrah= unh “Bude
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% b. 339. ‘.Dienftgebiiuhe für hie Dberichulbehörhe, leb. 340. ®ienftgebiiuhe für hie 9ber=

?lnficht. ichulbehörhe, (firhgeiclwia‚ (ßrunhriij.

(Entwurf : $aubirektor % r i g @ ch u m a d; e r. Qlusfiihrung : %auinipektor 93 a u e r.

raum iomie hie Qßohnung hes Raitellans. Qluf3er einem ‘Baternoiteraußug für ‘Berfonennerkehf

iinh hier noch ein ‘llktenauigug unh ein 2aitenauf3ug eingebaut. Sie Q3aumeife hes ®ebiiuhé$

iit hurchmeg maiiin. Qiis 5ur S)berkante hes eriten Dhergeichofies iii für hie ©chauieite Q)3erlv

itein verwenhet, hie übrigen ®eichoiie 5eigen eine 3iegelnerblenhung mit bräunlichroten Sjflflb‘

itrichiteinen. {Die %aukoiten betrugen runh 450000 93iark, fiir 1 cbm 23 93iark.

Qluf3er hieien bereits benußten QSermaltungsgebiiuhen iteht noch eine Qieihe weiterer ©eichäi”‘

häuier für einaelne Q3ermaltungsameige 5ur Qlusfiihrung:

' ®as (ßemerbehaus, ha5 hem 3nnung5meien fiir Q3erfammlungen, für hie i’3ermaltrmtl

ihrer Rrankenkafien, für 5nnungsiadaichulen unh für ihre ‘llrbeitsnad3meiie hienen full. 905

©ebäuhe mirh am ®olitenmall errichtet unh mirh außer einem $ieiparterre unh einem Sö°{h_‘

parterre fünf 9bergefchoiie erhalten. (‘)lbb. 341 bis 343.) ©er <llrbeitsnachmei5 iii im (ßrunhnß
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fv eingefügt, Daß er von Den übrigen Qiäumen Des ®aufes vollftänbig getrennt ift. Sm Sief=

parterre befinbet fich Die große 913artehalle für 2lrbeitfuchenbe, Das Sjvchvarterre unb Das erfte

9bergefdwf; nehmen Die iBureau= unb Raffenräume auf. Sm 3weiten, Dritten unb vierten

9bergefchof; finb Die verfchiebenen flSerfammlungsriiume unb Der Durch 5wei ®efchvffe reichenbe,

etwa 450 unb bei 9Ritbenu3ung Der ®alerie etwa 550 ‘Berfvnen faffenbe ©i3ungsfaal unter=

gebracht. im fünften Dhergefchvf; befinben fiel) Die Qiiiume für Die 9J?eifterkurfe‚ einige äeferve=

räumeunb 3wei

kleineißvhnun=

gen für .Sjaus:

bebienftete.$ür

9lusftellungs=

3wecke wirb an

Der ©interfrvnt

Durch einen ‘2ln=

bau ein etwa

180 qm groBer

‘Raum gefchaf=

fen, Der mit Der

großen 93iittel=   

ftellung von

technifchen9teu=

heiten,®efellen=

ftiicken, 9Jiei=

fterftiicken unb

Dergleichengute

llnterkunft hie=

tet. %"ür Die5n=

nungen finb ein=

fchliefglich fechs '

‘Referveräumen

im gungen 32

Qiäume vorge=

halle unb Den fehen. Qluf3er=

Rorribvren in ' Dem te t no
‚. leb. 341. ©ewerbehaus, ‘llnficht. . „i b Ch

aHenuotockwer= _ ‚ „ _' _ rmfunften9ber=
„ _ Gntwurf: %aubuektor $ug 6chumacher. ‘llusfuhrung: %aumfpektvr (Ebehng. „

kenfurbte‘21us: gefchofauberber

%iblivthele ein “Raum von runb 160 qm ®röfge als cJieferve 3ur Q3erfügung. ®ie ‘Zlnfichten

Des (Söebäubes werben mit rvtbraunen .Sjanbftrichfteinen verblenbet. $)as ®ach erhält fehwara=

graue hollänbifche $fannen, Der figürliche Cöchmuck fvwie Die fvnftigen 2lrd3iteleturteile Der

6trafgenfront werben in %erkftein hergeftellt. 59ie innere Qlusftattung Des ©ebäubes full einfach

T//
“ * Aussteilungs»fi‚
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leb. 342. (Bewerbehaus, .Sjvchparterre,

(Brunbrifg.

‘llbb. 343. ®ewerbehaus, 2. S)bergefchvf3‚

©runbrifs.

Unb aweckentfprechenb gehalten werben. Sie ®igungsz,immer erhalten teils .Sjol5verkleibung,

teils 2eiftenteilung mit (5tvffbefpannung unb Qiiemenfufgböben in 91fphalt. ®er große 6i5ungs=

faal unb Der 6i3ungsfaal Der (ßewerhekammer follen @ichenparkettfufgböben‚ ®tuckbecken unb

ei“fache Dekorative 9Jialereien erhalten. Sie $eheiaung wirb mittels 9‘tieberbruclebamvfhei5ung

erfolgen, für Die größeren Göäle ift Die 3uführung vorgewärmter unb filtrierter c3rifchluft

mittels elektrifch betriebener %entilatvren vorgefehen. 9iehen ben Sreppen vermitteln 5wei

(Bflternofterperfvnenauf5üge ben Q3erkehr 5wifchen Den (5tvckwerleen. {Die Q3aulevften finb auf

runb 912000 9Jiark veranfchlagt, fiir 1 cbm auf 22,85 93iark.
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$)ienitgebäube für Die 3uitigbebörbe uni) hie ‘.Boit=30[lubiertigungsitelle am

©arnmtnrmall. 2905 im Sabre 1903 Der fl3enugung übergebene 3initjuiti5gebäube iit nabeau

an ber ®ren3e Der $eIegungsmöglicbkeit angelangt, in hai; Dem itänbig machienben SRuum=

bebürfnis ber 3inilrecbtspflege nicht mehr genügt werben kann.
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%lbb. 344. ‘}3oit=3oHabfertigungsitefle, (€rbgefcbofi, (ßrunbrii3.

(Entwurf: $aubirektor % r i t3‚ 6 d) um a d; e r. ‘21usfübrung : %auinipektor %au e r.

®ie 3unebmenben ®eicbäfte

ber ®ericbtsbebörben unb

Das baburcb beftimmte itän=

bige QBacbien Der Stamm

bebürfnifie haben Des:

halb 511 ber 9totrvenbigkeit

geführt, Das 3iviliuiti5gge=

bäube Durch Q3erlegen ein:

5eInerßebörben5uentlaiten,

in eriter 2inie Durch fl3er=

Iegenbes®eri®tsnnllaieher=

amtes. (bleicb5eitig Ing bus

iBebiirfnis nor, für Die ‘.130it=

30Habfertigungsitelle neue

®ienitrüume 511 beid7afien.

®er QBunfcb, einerieits bus

©eri®tsnoll5ieberamtinber

Stäbe Der (ßerichtsgebäube

unb anberieits Die ‘Boit

30Habfertigungsitelleinber

9täbe Des ‘antgebäubes

untergubringen, führte am

QBaI)I eines bereits 1909 angekuuften %auplaßes 5miicben S))rebbabn unb ®ammtormall. 511

Dem auf bieiem ‘131a3 geplanten 9teubau follen aufgerbem Die letsräume ber $ormunbid)aftß‘

bebörbe untergebracht werben. 655 iit 3unäcbit nur Die iBebauung Des Sjofes unb ber ®amnk

l‚_„„_„.*„ , ___ _ _

|

1

 

leb. 345. ‘Boit=30flabfertigungsftelle am ®amtntormall, aniid)t.
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tvrrvallieite in ‘llusiicht genommen. (‘llbb. 344.) Qßährenb Die für Das (5erichtsnollgieheramt

beitimmten EBureau= unD EDieniträume im eriten, 5meiten, Dritten unD vierten Obergeichvh am

©ammtvrmall unD 3um $eil im vierten £)bergeichvi; Des linken ©eitenflüge[s liegen, rvirD Der

geiamte 58auteil im .Sjvfe von Den hier untergebrachten 53ager= unD Q3eriteigerungsräumen ein=

genommen. 3mei 53aitenauf5üge führen Durch iämtli'dw ®eichviie Des ©aufes, in Dem Die 53ager=

unD Q3erfteigerungsräume iv verteilt iinD, wie Der EBetrieb es verlangt. {Die ‘Boit=3vllabfertigungs=

itelle 1le mit ‘.Rückiicht auf ihre %e5iehungen 3ur ‘Bvitbehörbe Die fliiiume im llntergeichvi; unb

(€ngeichvf; Des $Iiigels am ®ammtvrmall ivrvie im @ngefchoi3 Des %erbinbungsfliigels er:

halten. Sm 11ntergeichoi; befinben fich annahme= unD ‘Backriiume, rviihrenb Das (Erbgeichvig

fait in {einer gan5en Qlusbehnung Den lefertigungsraum einnimmt. Sie fl30rmuanchafts=

behörbe iit in Das erite, 5rveite unD Dritte Dhergeichvf; Des 23erbinbungsfliigels gelegt, Die für

eine angemefiene 11nterbringung Der Qiehörbe ausreiehen unD iich Durch eine ruhige 33age aus=

5eichnen. ®as teilweiie ausgebaute fünfte 9bergeichvi; iinDet fiir Qlkten= unD erchiv5rvecke

%errvenbung. an £Dienitmvhnungen iinD für Die 3uiti5vermaltung im 11ntergeichof; Des

23erbinbungsfliigels

je eine Qßvhnung fiir

Den Sf)ausmart unD

eine Qßohnung fiir

Den 9J?aichiniiten vvr=

geiehen. $ür Die 30H=

behörDe iinD 3rvei

®ienitrvvhnungen be=

itimmt, eine für Den

Der ®ienititelle vvr=

geießten 9ber50llre=

niivr unD eine für

einen ‘llmtsDiener.

®en Q3erkehr im

(ßebäuDe vermitteln

neben Den beiben

®aupttrevpenha’ufern

im $[iigel Des ®amm=

tormafls noch ein 91ebentreppenhaus im linken ©eitenflügel ivrvie 5mei $aternviteraufgiige. Sm

Sager= unD Q3eriteigerungsgebiiuDe iinD außer Dem .öauvttreppenhaus eine Die Slagerröume Der

ein3elnen 6tackmerke untereinanber verbinbenbe Siebentreppe imvie 5rvei_ größere 2aitenauf5üge

UDfQEiehen.

®ie C5traf3enieite Des (ßebäubes am ®ammtortvall (leb. 345) 1le mit rvtbraunen ©anDitrich=

“einen verblenbet merDen. ®ie (ßeiimie unD eingelne ‘21rchitekturteile Der tjauptfrvnt iinb in

38erkitein geDacht. {Die ©ächer erhalten fchmar5graue hollänbiiche <lifannen. ®ie Roiten Des

®ebäuDes iinD auf 1547000 932ark, fiir 1 cbm auf 20,60 9Jiark, veranichlagt.

®as ®tabthaus (leb. 346 bis 348). 311 Dem im $ahre 1891 vollenbeten GötaDthaus=

erweiterungsbau hat eine Qieihe von ®ienit3meigen Der ‘BoliaeibehörDe nicht mehr Unterkunft

finben können. Sie 913iebervereinigung möglichit aller am 3entralitelle gehörigen leteilungen‚

bi? burchmeg in einem iehr regen (Beichäftsverkehr untereinanber itehen, hat iich aber ieit

langer Seit als ein Dringenbes $eDiirfnis ermieien unD Die Sivtrvenbigkeit ge5eitigt‚ neue

®ieniträume in einer $age Der 6tabt 311 idmfien, Die Den vielieitigen fl3e5iehungen Der

(Büliaeibehörbe 511 Den übrigen %emaltungsbehörben unD 311 Den ®erichten uni) namentlich

und) Der ‘Riidiiitht auf Das in ihren ®ieniträumen verkehrenbe ‘Bublikum 9iechnung trägt.

  

 

Bloichen.

[leer.

   

  

    
Meldehalle.

  

  

Oberllchtsaat.

     

leb. 346. 6tabthauserrveiterung, (Brunbrifi.

thvurf : SBaubirektor %r i g 6 ch um a ch e r. ‘llusführung: 93auinipektor @ ch mi 13 t.
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leb. 347. 6tabthaus, ‘llnficht vom <{Slet.

 

 

leb. 348. 6tabthaus, anficht von ber Giraf3e 6tabthausbrüdze.

(Entwurf: ‘Baubitektor $rig © ch um ei ch er.

‘llusffihrung : ikminfpektor @ d.) mi bt.

 

®ie 23eratungen haben 511 ber ‘2lb:

ficht geführt, bus ®tabthaus aber:

mals in ber Qiichtung 6iabthaus=

brüclze—£Blei®enbriiclze 511 erweitern.

311 biefem 3weck werben bie (ßrnnb:

ftücke ®tabihausbriicke 9ir.8 bis

10 unb 91r.12 bis 20 niebergelegt

unb ein auf biefem ‘]3la3 311 errirh:

tenber Sieubau burch eine nierge=

fchnffige überbauung bes iBleicherv

flets mit bem C5tabthaus nerbunben

werben, fo baf3 bus feit nahe5u

einem Sahrhunbert ber ‘Boli5eibe

hörbe bienenbe ©tabthaus feiner

gegenwärtigen %eftimmung erhalten

bleibt. ®leich5eitig ift baburch ®e=

legenheit gegeben, folange bus er1:

wachfen ber ‘Boliaeibehörbe bie f\n=

anfpruchnahme aller nen entftehere

ben ©ienftriiume nicht erforberlifb

macht, bas ebenfalls immer mehr

hervortretenbe 9iaumbebiirfnis ber

%aubeputation vorläufig 3u be:

friebigen.

®ie %aulwften finb auf runb

1050000 9)?ark, für 1 cbm um:

bauten Qiaumes auf etwa 23,30

9Jiarlz‚ gefchiigt. ®er iBaugrunb

an ber ®tabthausbriicke erforbert

eine künftliche ®riinbung, hierfür fit

eine (Eifenbetonplatte angenommen.

53er für bie $letiiberbaunng in Söll?

bes ©trafsenbriichenunterbaues vor:

gefehene @ifenbau erhält einen

®trvmmittelpfeiler. ®ie C5challlem

ber Q3auten an ber ©tabthausbrücke

erhält ebenfo wie bie <.Riiclefeite ber

C8letüberbaunng in anlehnung an

bie ©tabthausfaffabe ®anbfteinvefz

blenbung mit wenigem bilbhaue=

rifd)en ©chmuclz.

®er Q3auteil über bem 8Iet wirb

mit einem flachen Sjnl55ementbafh

gebeckt, bie übrigen iBauteile erbfll‘

ten fchwar3e hollänbifehe *}3fanflefl:

bücher. ®en 23erleehr im (Söebiiube

vermitteln mehrere $reppenhöul€f

unb ein <13aternofteraufgnrg.
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<13uli3eimachen. %[ui3er Den ©afenpolig‚eimachen unD Den °ßoli3eipoiten im Slaanebiet beiigt

Die “Boli3eibebb'rbe im 6taDtgebiet 5ur3eit 47 ‘Boli5eimachen. 3um Seil finD Die ‘Imli5eimachen

mit einem $e3irksbureau vereinigt, 5urn “Seil bilDen {ie ielbitiinbige (ßebäube. 311 Den neueren

ßoli5eimacbgeb'ciuben gehören Die am $rooktor, am 35amrnerbeicb, an Der 53übeckeritraige unD

am Cöpielbubenplat3 gelegenen.

Sie im ®cbaubilbe mieDergegebene ‘Boli3eimacbe am Q3rooktnr (leb. 349 unD 350) enthält

im Reflergeicboi; unD eriten Dbergeicboig Die ‘Dieniträurne, im 5meiten 8bergeicboia unD im

 

 

        
 . , _, „WA, -‘-—

‘llbb. 349. ‘Boli3eimacbe %rnoktor, aniid)t. leb. 351 . ‘Jßoli5eimache 35ammerbeich, ‘llniicht.

(Entwurf: flauinipektur ®r.:5ng. (E r b e. (Entwurf : Q?aubirektcr €9r i 3 S5 d; um a d) e :.

Qlusfübrung : €Bauinipektor (E b e 1 i n g unD %aumeifter 91 e u m a n n. Qlusführung: *Bauinipektar 93 r u n k e unD $aumeifter R e it 1).

Togesr

 

Manm

scheiß—

Raum.

 

leb.350. ‘]Soli5eimache Q3rooktor, (€ngei'dwi3‚ 91bb.352. ‘l‘soli5eimache .5ammerbeich, @rbgefcboß,

(Brunbrii3. ®runDrif5.

ausgebauten ®ad)geidjbig Drei ®ienitmobnungen, eine "5iinfaimmermobnung für einen ‘Boli5ei:

Ieutnant unD 5mei Q3ier5irnrnermobnungen für Die Qioritänbe Des 5ugebörigen Rriminalbeairks.

®as äußere Des (Söebäubes iit mit ©anDitricbiteinen nerblenbet, Das ®acb mit roten bolliinbiicben

<Wmnen geDeckt. ®ie %aukoiten betrugen 149500 9)?ark‚ fiir 1 cbm 20,30 9Jiark.

®ie ‘1301i3eimacbe am 55ammerDeicb (leb. 351 unD 352) murDe 1912 mit einem Roiten=

aufmanbe von 104000 9)?ark‚ für 1 cbm von 26,00 9)?ark‚ erbaut. Qlucb bier iit außer Den

®ienitriiumen eine ®ienitrvobnung für einen 913aebtmeiiter untergebracht. Sie ©ctmufeite Des

mit f®mar5en ‘ßfannen eingebeckten Sjauies iit mit 9)?ai®inenhlinkern verblenDet.
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59ie ‘Boli5eimache an ber 2übedzer ©trai3e (9Ibb. 353 unb 354) murbe 1913 an Co'telle eines

bort bereit5 ieit bem Sahre 1870 itehenben, aber nicht mehr ansreichenben ®ebäubes errichtet.

EDie QSaulwiten betrugen runb 60000 932ark, für 1 cbm 18,70 9Jiarle.

Sie am 6pielbubenplaß gelegene alte ‘ßoliaeimaehe genügt ebenfalls ben iehigen iBebiirfnifien

nicht mehr. 65 iii beshalb beichlofien morben, auch biete 913ache burch einen aus Refler=‚

@rb= unb brei 9bergefchofien beitehenben 9teubau (leb. 355 unb 356) 511 erie3en. Q3ei bieiem

 

 

 

     
leb. 353. ‘Boli5eimache Sliibedter Straße, anficht.

 

 

leb. 355. ‘Boli5eimache 6pielbubenplag, aniicht.

(Entwurf : 95aubirektor % r i g 6 d; um a ch er. (Entwurf: %aubirekior %r i g 6 ch u m a d; er.
‘llusfühnmg : Qinuinipektnr 93 r u n k e.

Qlusiührung : %auinipektor 02 b e l i n g.

Wasch-u.Purzraum. Ruhm-cum.

Wachstube. Diensh-aum.

" Akten.

Wacht Diensr— Räume. Schulz!eute.
"a PO . 
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leb. 354. ‘]30liaeimache Slübecker Straße, ‘llbb. 356. ‘Boligeimache 6pielbubenplaß,

(Brunbrifi, (Erbgefchoig. (ßrunbriß, (Erbgeichoß.

®ebäube iollen $e5irlzsbureau unb ‘Jßoli5eimache vereinigt werben. Sm Girbgefchnig beiinben filh

bie S)ienitrüume ber ißache. Sn ben übrigen (ßefchofien finb bie Q‘iäume ber Rriminalpoliaeb

ber 9)telbeitelle‚ bes är5tlichen 11nteriuchungsbienftes, fomie eine Q3ier= unb eine ®rei5imrner=

wohnung untergebracht. {sie °.Röume für ben är3ilichen unteriuchungsbienit haben ein beinnberes,

von ber ®anibitraige 5ugängliches $reppenhaus. ®ie $aukoiten iinb auf 157000 9Jiark geid)äßß

fiir 1 cbm auf 22,60 9J?ark. '

SDie 5mei Ie3igenannten ‘ßoli5eimachen iinb ebenfalls mit fchmar5en hollänbiichen ‘.Bfannen

gebedzte 3iegelbauten.
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2. %erwaltungsgebüube Der Dherpoftbirektion.

‘ ‘]3. C5chuppan.

{Die ‘Boftverwaltung wirD in S)clmburg vertreten Durch eine Der 41 $eairksbehörDen Des

®eutfchen ‘.Reiches, Die DherpoftDireletion, Deren 23e5irk außer Den ®ebieten Der freien unD

35anfeftiibte $)amburg unD 33übede einen Seil Der vreuhifchen <I3rovin5en .Sjannover unD C5chleswig=

®olftein mit S)elgolanD umfaßt, alfo %e5irke, Die wirtfchaftlich mit .85amburg eng verbunben

finD. 59er %liicheninhalt Des %e5irles ift 6652 qkm mit 1879000 Ginwohnern. ®ie 9berpoft=

Direktion Sjamburg nimmt nächft Q3erlin eine Der erften Cötellen ein, woau wefentlich Der SjanDel

unD Der ‘.Berlzehr Der ®tabt Sjamburg beitragen. 3um SBe5irle ©amburg gehören: 31 <läoft=

ämter 1. Rlaffe, 1 iBahnpoftamt, 1 ‘Boftfchecleamt, 4 Selegraphen= unD L3ernfprech'cimter, 14 felb=

ftänDige, nicht etatsmäfaige Cötabtpoftiimter, 13 <linitümter 2. Rlaffe, 44 ‘ßoftämter 3. Rlaffe,

191 ‘}3oftagenturen unD 425 ‘Boft= unD =$elegraphenhilfftellen. ®agu kommen noch 3 ®ee=

telegravhenanftalten unD 24 3weig=‘läoft= unD Selegravhenanftalten, insgefamt alfo 751 anftalten.

®arunter finD 37 ©tabtpoftiimter aller ®attungen, Die auf Die verfchiebenen 6taDtteile 55amburgs

je nach Der ®ichtigkeit Des %erleehrs verteilt finD unD fehr verfchieDenen (ßefchäftsumfang haben;

29 von ihnen haben 23eftellbienft, Die übrigen nur 2Innahmebienft, einige nur fiir SBrief=ufw.

®enDungen. % Qiriefen aller ‘llrt, ‘Boftkarten, €Druckfachen ufw. finD im 3ahre 1912 in

©amburg eingegangen runD 263 E))?illionen, abgefanbt 290 9)iillionen ®tiick, an ‘ßaketen mit unD

ohne 9)3ertangaben eingegangen 6,1 9Jlillionen, abgegangen 7,2 9Jiillionen‚ an ‘Boftanweifungen,

3ahlkarten unD 3ahlungsanweifungen eingegangen 4,8 9Jiillionen mit 337 9)iillionen 93iark,

abgefanDt 4,2 93?illionen mit 318 932illionen 9Jiarle, an <läoftnachnahmen unD ‘21uftriigen ein=

gegangen 873000 Stück, an Selegrammen eingegangen 3,9 9Jiillionen, aufgegeben 3,9 9Jiillionen,

an %erngefpriichen abgewickelt in Der 6taDt 141 9)?illionen, nach außerhalb 45 9)?illionen.

©as ‘ßerfonal Des Dbervoftbirektionsbeairles {hamburg befteht aus 5303 23eamten, 5294 Unter:

beamten unD 191 ‘Boftagenten. ®as 5ahlreichfte ‘Berfonal ift beim %"ernfvrechamt befchäftigt,

nämlich 2183 iBeamte (Darunter 1804 weibliche) unD 137 11nterbeamte, Dann folgt Das Sele=

graphenamt mit 800 Q3eamten (Darunter 112 weibliche) unD 11 11nterbeamten. unter Den

‘Boftämtern ftehen an Der 6pitg.e Das <Boftamt 1 mit 111 %eamten unD 932 unterbeamten‚

Das ‘ßaleetpoftamt (2) mit 81 EBeamten unD 312 11nterbeamten.

{Der Qiaumbeharf fiir Den SBereich Der Drei 6tiiDte 35amburg, ‘2lltona unD Ql3anbsbele wirD

Durch feth5 reichseigene ®ebäubegruppen unD eine große an5ahl von E))?ietriiumen geDeclzt.

Sur %eförberung Der ißrieffiiclee, ‘BahetfenDungen ufw. Dient eine große 30hl von %agen

Uerfchiebener %orm unD ©röße; es finD je3t im iBetriebe mit ‘BferDebefpannung: 110 ®üter=

Düitmagen, 127 <ßaleetbeftellwagen, 12 Rarriolen für Den C5chnellverkehr 5wifchen Den ‘Boft=

ämtern, Darunter Drei elektrifch betriebene, 200 "5ahrräber 5um Sleeren Der in Der ®taDt verteilten

%riefkaften unD 5ur ‘Selegrammbeftellung.

Sie ®eftellung Der ‘ßoftillone unD $ferDe ift vertragsmüfaig einem Unternehmer, Dem ‘Boft=

halter, übertragen. ®ie ‘Bofthalterei befchäftigt Durchfchnittlich 100 ‘BferDe unD 125 ‘Boftillone.

311 Das Selegraphenamt ©amburg finD auf3er 32 QlDern Der großen unterirbifchen Slinien

Des 9iei®stelegraphenneßes noch 165 Selegraphenleitungen eingeführt, Die auf 25 6taDtleabel 511

3 bis 30 QlDern verteilt finD. Sm let felbft finD Die verfchiebenften 2lpparate aufgeftellt: .Sjughes,

9Jiorfe‚ Rlopfer‚ Elßheatftone, llnDulator, 23auDot, 9)iurrar;, ®uple;fnftem unD $ernDrucleer.

C(für Die Rabelbuplegleitungen ‘.Berlin—Gmben, Q3erlin—Riel unD 58erlin—‘ßremen finD Die

übertragungen vorhanben; Der iBauDot=‘llpparat ift für Den Q3erkehr 5wifchen .5amburg unD

‘ßaris beftimmt unD geftattet Die gleichgeitige EBeförDerung von vier Selegrammen auf einer

Sleitung; Der 9Jiurrary2lpvarat —— ein 931af®inenf®nelltelegraph — vermittelt im ®egenfprech=

52trieb Den 23erkehr 5wifchen 35amburg unD 23erlin fowie $amburg unD %"ranlefurt (93Min).
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©ie 8ernDrud:er Dienen 5ur EBeförberung Der Selegrarnme 5wifchen Dem let unD vielen hiefigen

größeren $irmen.

‘llls gemeinfame ®tromquelle für fämtliahe Selegraphenleitungen Des %[mtes 35amburg Diem

eine ®ammlerbatterie aus 285 3ellen mit einer %Ibgabefähigkeit von 40 unD 42 3ellen mit

einer folchen von etwa 14 ‘llmpereftunben. .Sjiernnn finD 240 3ellen für Den SBetrieb Der erbeits=

ftromleitungen, 20 3ellen fiir Den SBetrieb Der Qiuheftromleitungen unD Drtsftromkreife, 65 3ellen

5ur Q[ushilfe befiimmt. 3um SiaDen Der ©arnmler aus Dem 8eiternet3 Der reichseigenen elek=

trifchen anlage Dient im Slichtne3 eine 6pannung von 110 QSolt. Sur Selegrammbeförberung

 

 

 

 

   Ringslresse ‚

 

‘llbb. 357. @auptpoft= unD $elegraphengebiiube, Qageplan.

Durch $ernfprether 5wifchen Den $eilnehmern Der $$ernfpreclßentrale unD Dem Selegraphenamt ihm

16 Sleitungen norhanben. 59er (5an 5um 2aDen Der Selegraphenfammler fowie aller anftigen

QIpparate unD Der ®ignalnorrichtungen Der .5au5rohrpnft wirD‚ ebenfo wie Der SBeleuchtungs:

ftrom, geliefert Durch Die im 9J?afchinenhau5 am ©ammtorwall ftehenDen bier (Bleichftrom

91ebenfclfluf;bqnamomafdfinen rnit einer 53eiftung von 30 Rilowatt bei 110 bis 150 2301t

@pannung unD eine Da5u gehörige 6ammlerbatterie von 60 3ellen 311 3576 lepereftunDen

91bgabefähigkeit. ‘les @rfagftromquelle für Den 5war unwahrfcheinlichen, aber große Gefahr

in fid) fchlief;enDen $all eines Q3erfagens Der elektrifchen 8ichtleitung ift im Reflergefchof; Des

‘Ielegraphenamts eine ®asDnnamomafchine mit einer 2eiftungsfähiglaeit von 78 ‘2lmpere bei

115 Q301t 6pannung aufgeftellt, Deren Sjauptleitung mit Der 6ammlerbatterie für Den ‘:'£elegraphen=

L° betrieb unD Den iibrigen

° $etriebsleitnngen 511 ner=

binDen ift, unD Die binnen

Drei 9Jiinuten in £Betrieb

gefth werDen kann.

0 „„ {Die für Den Q3erkehr

% Maschinen höchft wichtige elektriffhe

] . . . . . "°“"'"°“'- '-°-“°“”°°'- llhrenanlage mitgwei®op=

 

 

   

Wagoanle.

 
 

 

 

 
 

 

 
Wagenhof.

 

 

 

    

 

Wwenhanla Leiser - fiäumä dmmmga peluhren uanechs einfache“

" F‘ Uhren in Den Qietrieb5fälen
‘llbb. 358. .5auptpoft= unb $elemaphengebäube, QBagenhnf neben nerfd)iebenen anDern

unb 9J?afchmengebaube. - in Den ®ebäuben verteilten

wirD Durd) eine im SBatterieraurn aufgeftellte befonDere 6ammlerbatterie von fünf 3ellen an:

getrieben, wofür noch ein gleiehartiger voller (Erfa3 norhanDen ift.

{Das %ernfprechwefen in .Sjamburg ift feit Der Giinrichtung Des 3entralfernfprechamt5 in

Den 5ahren 1906 bis 1908 mit einem Rnftenaufwanb non in5gefamt 25 9J?illionen 9Jiat‘k ein;

heitlich geftaltet worDen. 39er gröf3te $eil Der oberirDifehen 6taDtleitungen ift befeitigt 11115

Durch unterirbifche erfeßt worDen, Die in 3ementkanälen, foweit tunlich innerhalb Der %ürgerfteige
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ber 6trafien, unb war mit Qiiiclriicht auf bie ionitigen itäbtiichen Qinhrleitungen in ber

9lähe ber iBorbkanten an ben $ahrbämmen liegen. (Es iinb je nach ber Q3er5weigung ber

53eitungen itumpf aneinanbergelagerte Ranäle mit einer Öffnung — meiit in ben äußeriten

®tabtteilen —— bis 511 Kanälen mit 20 Öffnungen bicht beim 3entrulamt au5gefiihrt. Sie in

Die aiphaltierten, 8 cm weiten Qiöhren eingeangenen Rubel haben 25 bi5 250 ‘.Doppelubern aus

Rupier, bie burch ‘Bapier noneinunber iioliert finb. ‘2ln vielen ‘Bunkten bes burch alle Götrai3en

iid) 5iehenben 91e3e5, namentlich an ben %er5weigungsitellen, iinb 11nteriuchungsanlagen, meiit

in gemieteten Reflerräumen, einge=

richtet, von wo bie 53eitung5fähig=

keit ber Rahel gernefien mtb bie

Sicherungen mittel5 ©rucleluft ge=

trocknet werben können. Qluf3erbem

liegen noch an allen Rniclrpunlrten

ber 2eitungen, meiit an ben ©tra=

{genecken‚ Rabelbrunnen, gemauerte

Schächte mit @initeigeichächten im

*Biirgerfteige 511 ähnlichen 3wecleen.

‘2ln ben @nbpunkten ber Rubel iinb

Qlufführungsgerüite an vielen 35äu=

fern uufgeftellt, um von hier aus

Die lebten ‘llnfchlüfie für bie $eil=

nehmer bis an bie Siolatorenitiitg‚en

burch bie 53uft über $öfe ufw. weg=

äuiül)ren‚ ioweit nicht bie nollitänbig unterirbiiche ‘8ührung burch Q3erlegung ber Rahel bis

in bä5 ©ebäubeinnere bereits erfolgt iit. _

®as Sjauptpoit= unb Selegraphengebäube am ©tephansplaß g‚wiichen ‘Ringitraiae

unb ®ammtorwull (leb. 357 unb 358) wurbe in ben $ahren 1883 bis 1887 vom Dherbuurut

Sönke unb vom Q3aurat ‘.Ruppel errichtet unb 1898 bis 1901 vom ®eheimen 23aurat ®chuppan

Durch einen anbau erweitert. „E9as_ 1. ©tockwerk bes breigeichofiigen EBaues am ©tephunspla3

O

 

leb. 359. 5auptpnft= unb Qelegraphengebäube,

$elegtaphengebäube, Grbgeichok‚ ©runbriig.

 

 

#

’?

    >-f‚‘«.— - „ ;. . _

‘Zlbb. 360. .85auptpoit= unb $elegraphengebäube, ‘21niicht bes °Zelegraphengebäubes.
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%lbb. 361. .5auptpoit= unD $elegrapbengebüube, %lbb. 362. .5auptpoit= unD $elegrapbengebaube

$ofanfith am ‘."SeIegrapbengebäube. Steppe im“ $elegrapbengebäube.

enthält Die f))ieniträume Des ‘Boitamts 36. im 2. mb

3. ®efd)big befinben iid) Die ®ienfträume Der Oberpvit=

Direktion unD Der $auabteilung, Die £)berpoitkaiie unb

Die Qßobnung Des Dberpoitbirektors. 99er 3meigeicbniiige

9Jiittelbau enthält Die SDienitriiume Des ‘Bnitarnts 2.

9er meitlicbe EBauteii enthält Drei ®efdwfie. Sm 1. (be;

id)bf3 iii Die ‘l3aketausgabe untergebracht. Sm 2. unb

3. ®efcboß befinDen fick) Die 3immer Des letsnoriteber%

®ieniträume Der DberpoitDirehtion iomie Die Rangleb

Die ®ruckerei nnD Die <J‘iegiitratur. ®ie £Dacbgefd)üfk

werben als %atterie= unD 2agerräume nermenDet. ©er

@rmeiterungsbau (‘Zibb. 359 bis 362) Dient im unter:

geicbof; noch Den 3mecken Des c„I3aketpnitamtes, unD in

Den Drei oberen (Beidwfien iii Das .Sjaupttelegrapbefl;

amt eingerirhtet.

99as “Boitfcbeckarnt am %[Itenmali murDe 1906 in

Den ‘Räumen Des ehemaligen %erniprecbamtes (erbaut

1894 bis 1896 vom (ßebeimen ‘Baurat 6d)üppan)

untergebracht.

®as ®ebiiube (übb. 363 unD 364) enthält auf;“

Refler= unD @ngeicboia noch Drei Dbergeicbofie unD iii

mit Dem alten ‘Boitgebäube am 9)?önkeDarnm Durd]

A‚„„„„_ 5mei %"Iiigel in allen (ßeicbofien nerbunDen. Sm Relief

leb. 363 q3»ma‚edmmt am <mtenmu, iinD Die 9Jiaicbinen fiir Sicht unD .Sjeigung untergebracht.

(Erbgefchofi‚ (5runbriß. Sm (£ngeiciwf3 beiinDen iid) Die ®ieniträume Des ‘l3th’

Mönkedam’"
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amtes 11; im 1.‚ 2. unD 3. ®efchof; finD Die ‘Zlnnahrneftellen fiir <I.‘softamveifungen forvie Die

©ienfträume Des ‘Boftfchecleamtes enthalten. -

59as %"ernfvrechgebäube, ®chliiterftrafge unD EBinDerftrafge. ®ie ungeahnte (£ntrvicle=

lung Des $ernfprechverlzehrs in ®eutfchlanb unD nicht 3um menigften in ©amburg beDingte

in 25 Sahren einen Dreimaligen QBechfel Der ‘öetriebsräurne unD eine vollftiinbige (?‚rneuerung

Des %”ernfvrechneßes. ©ie %efeitigung Der früheren, von neuen @rfinDungen überholten tech=

nifchen Ginrichtungen unD ‚ _ _ _ _

Der G';rfa3 Der oberhalb Der ” “ ' ‘ « "

®ächer geführten einfachen

8eitungen Durch unterirDi=

fche Rahel mit ©opvel=

leitungen verurfachte fehr

groBe Roften. Sm 5ahre

1900 murDe befehloffen,

Die fechs %e5irlesfernfprech=

ämter forvie Die 23ermitt:

lungsanftalten in 2lltona,

‘IBanbsbelt, %uhlsbiittel,

®rhiffbek unD ®teinrviirber

auf5uheben unD alle ' in_

5 km (Entfernung vom 9)tit=

telpunkt Des Si)rei=®tiiDte=

®ebietes gelegen'en $ern=

fprethanfthliiffe in einem

großen ‘Zlmt 311 vereinigen.

Sjierfür murDe im 3ahre

1901 ein Dem hamburgi=

üben C5taate gehörenbes

11430 qm großes ®runb=

itück für fait 1 S))?illion

9)iark erworben. 9)iit Dem

Q3au, Deffen ®efamtkoften

auf 31/2 9Jiillionen 9Jiark

berechnet waren, murve im

‘3fiihiahr 1902 unter Der

8berleitung Des ®eheirnen

Q3aurats ®chuppan nach

Den im ‘.Reichsrpoftamt auf= _

et " ‘
geibfib?ibeäiailzleeäunälbteeg emo. 364. ‘Boftfcheckamt am Qlltenrvall, anficht.

‘BDitbauräats C5ucksDorff begonnen. <lluf3er Relier unD (£ngefchof3 finD vier 6tocluverke‘vor=

bünDen. ®ie bebaute ®ruanläche beträgt runD 6182 qm, Die Drei .Sjöfe finD 3750 qm groß.

®“ 350f ift mit einem 20 111 frei gefpannten ®lasDach überDacht, fo Daß er am 2agerung von

93?uterialien, Die vor 91äffe 511 fchii3en finD, benußt werben kann.1 [®ie ®ebäubelänge beträgt

an Der C6chliiterftrafae 138 m, an Der QiinDerftraf3e 70 m, Die %reite Des vorberen 2angbaues

21,5 m, Die Des hinteren Slangbaues vorläufig 13,90 m. (%lbb. 365.)

311 Dem (ßebäube finD weiter untergebracht: Das ‘Boftamt 13 für Den SBriefoerkehr Deg©tabt=

teils 9ioterbaurn unD Das Selegraphenaeugamt forvie Die Slehr= unD übungsräume für Die
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%lusbilbung Des %ebienungsperfonals unb Die fämtlichen %erwaltungsftellen, 9iegiftraturm,

Ran51ei unb Raffen Des %lmtes.

53ie gefamten 8ernfprecbleitungen werben an 5wei Stellen unterirbifcb in Das ©ebäube ein:

geführt. 2ln Der Q3inberftrafae liegt im Q3iirgerfteig ein großer Rabelbrunnen 3ur llaterfucbung ufm.

Der 65traf3enleabel unb in einem

nid)t weit Davon entfernten Snnen=

raum ein Rabelfcbacbt, Der bis

am .Sjöl)e Des unmittelbar unter

__ Dem Drtsfaal unb über Dem gern:

faul liegenben, Die gan5e Slänge

unb Qireite Des ©ebiiubes ein:

nebmenben lefcbaltefaales führt.

{Die 400Rahel au je 20()Rupfexv

leitungen finb an eifernen ‘Iälatten

feuerficher aufgehängt unb werben

an Den 3ablreicben eifernen (be

rüften Des llmfcbaltefaales fo

verteilt, Daf3 ieber eingelne ®rabt

genau bis nach Den RIinleen verfolgt werben kann, alfo Die ieber5eitige Q3eaufficbtigung unb

fofortige $eblerbefeitigung geficbert ift. ‘llm @nbe Diefes (ßefcboffes finb (Befpriicbsaäbler ein:

gebaut, Die felbfttätig arbeiten.

Sie ®trafgenanficbten finb unter Q3erwenbung von roten [Q3erblenbfteinen unb gelblicbem

iBünfcl3elburger 6anbftein in gotifierenben %ormen gehalten. Sie große ‘Zlusbebnung Des

oder Telegrophenzeugamh

 

Schlamm o

‘llbb. 365. L3ernfprecbgebäube, @rbgefclwf3‚ (Brunbrifa.

    

‚ _.

L—————E_—
..

leb. 366. $ernfptechgebäube, anficbt.
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(ßebiiuhes behingt eine große Qlchienteilung. ‘2lls weiteren ‘Zlnrei3 fiir hie ®eitaltung ber

€chaui'eite bot iich hie hohe QBunh hes hurch reichliches 9berlicht 511 erhellenben £)rtsiuales

im oberiten ©eichoi; unh hie ©öhe von 8 111 ber burch 5wei ®tockwerbe reichenben $erniäle

im mittleren ©eichofi. (leb. 366.)

Sn ber (5ebäubemitte liegt ber buupteingung (‘llbb. 367), ben 3wei turmurtige <J31eilerbuuten

ieitlich ubichlieiaen, unh ber nach oben in has große, hie ®ulle erleuchtenhe Cöpi3bogenieniter

ausläuft. 5)uriiber bis an has .5uuptgeiims iii ein ©unbiteinichmuck aus $iulen unh 9Jiuf;=

merk frei vor hie eigentliche ®ebäubewanb geitellt. €9ie beiben $ürme iinb hohl un hienen als

3nfiihrungsichucht fiir hie uui3erorhentlich wichtige Sliiftung hes (ßebäuhes. ‘Zlbb. 3 5eigt has

$nnere hes $reppenhauies.

®ie ®eiumtleoiten- hes bis 1th

iertiggeitellten (Bebiiubes haben runb

2500000 S))iark betrugen, hu5u

kamen für nachträgliche 23uuurbei=

ten, hie hurch hie vielen techniichen

(€inrichtungen notwenhig geworben

iinb, runb 200000 9)iurlt.

E)Jiit beionherer $oriicht mußte

hie ®achheckung uusgebilhetwerhen,

ha ber ullergröi3te 9Bert burauf ge=

legt werben mußte, hai; auch nicht

hie geringite 9iiifie in bus ©aal= _

innere tropfe‚ weil ionit Ruraichliifie

veruriucht werben, hie hen ‘8ern=

iDred)betrieb itören.

Sm Rellergefchoig hes hinteren

Sungbuues iii eine umfangreiche

93iaichinenunluge mit einer 53eiitung

von 300 ‘]3ferbeitärleen eingebaut,

hie nicht allein ber gungen elek=

mid)?“ 25eleuchtung hient, ion=

hern auch hen ©trom fiir hie oieler= !

fleilntämgterfncgléff)ttften hes $emipred): , ‘llbb. 367. $erniprechgebiiube, 85aupteingung.

‘2lui3er hen Q3entilutoren 3ur 53iiitung im Refler unh St)uchgeichoß werben, ubgeiehen non hem

tum 58etriebe her gungen ‘Sernipre®5entrale nötigen, hurch Limiormer gewonnenen 6chwuch=

Hmm, noch iolgenbe %orrichtungen hurch ®turkitrom betrieben: hrei ‘Berionen= unh ®uchen=

°“fäüge, ein S!uitenuußug fiir bus 3eugumt, eine 913uiierpumpe, non ber hie Giismuichine unh

t9ilweiie hie Gintnuhmeitellen im gungen (ßebiiube mit ielbitgez‚ogenem (5runbwufier oeriorgt

werben, enblich ein Q3acuum=flieiniger, her in eriter 2inie 5um ©tuubabiaugen in hen ‘Serniprech=

id)ränlien unh ionitigen techniichen (Einrichtungen benuht with. 59er QBufieroerbruuch iii uuf3er=

orbentlich hoch, bu fiir bus 3ahlreiche männliche unh weibliche “Berionul nicht weniger als

90 ‘llborte, 60 i8aichbecken unh eine groBe an5uhl von (€ntnahmeitelien oorhunben iinh.

®ü5 £)rtsumt ber iferniprech5entrule im 3. unh 4. ©eichoi3 vermittelt hen ®prechoerkehr her

$eilnehmer in .5amburg, Qlltonu unh Ql3unbsbelt untereinunher unh mit ben %ororten Sjarburg,

33Iunkeneie unh 58ergehorf unh iii in iechs (ßruppen 311 ie 10000 ‘21nichlüfien untergeteilt. Sie

(gruppen 1, 3, 4, 5, 6 unh 8 iinh nach hem neueiten Cötunbe her $echnilt von ben ©eutichen

SL’Il?1)f)l)riwerlten ®.m. b.sj. in %erlin erbaut, beii3en ein 3entrulbatterieinitem, (S5liihlumpen=

—5umburg unh {eine %uuten. 1. %anb.
16
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iignaliiierung, felbittätigen ‘llnruf, automatiiche ®chlu{35ei®engebung, überwachungs=, Rontroll:

unb 9)ief3einrichtungen fiir alle iiorgänge Des iBetriebes, untericheiben iich aber von Der 9Jlehr5ahl

Der neueren 2'lmter Daburch, Daß fie nach Dem Q3erteilergrunbiah eingerichtet iinb. Sie beim ‘llmt

eingehenben anrufe Der “Seilnehmer werben an beionberen ‘Blä3en‚ Dem Q3erteileratnt, rnit Sjilfe

geeigneter techniicher (Einrichtungen auf iolche erbeitspläße Des lefrageamtes unb weiterhin von

Dort auf folche‘ßlä3e Des eigentlichen Q3erbinbungsamtes weitergeleitet, Deren Q3eamte gerabe

nicht anberweit beichäftigt unb Demnach 3ur iofortigen (Srlebigung Der gewünichten Q3erbinbung

bereit iinb„ Q30n Diefer Seilnahme von minbeitens Drei <13erionen bei ieber gewünidfien 23er:

binbung iit aber Den C5prechenben ielbit nichts bewußt, ba iebe .Sjanbreichung augenblicklich

 

 
 

2lbb. 368. $ernfpre®gebäube‚ Sreppenhaus.

gefchieht. ‘Das ‘llmt hat iich vom eriten Sage {einer (Eröffnung an ausgegeichnet bewährt

SDie geiamte techniiche (Einrichtung Des letes mit Den Siebenbetrieben im .Sf)aufe hat muß

4500000 9Rarle gekoitet, wovon auf Die eriten bier ®ruppen 3500000 E))?arle entfallen.

E9as 8ernamt im 2. unb 3. (ßeichoig vermittelt Die Q3erbinbungen nach auswärts unb iii

' bisher für 500 %"ernleitungen eingerichtet, von benen ie3t etwa 216 als ®oppelleitungen betrieben

werben. (Eine ‘21n5ahl Dieier S!eitungen wirb unter ‘llnwenbung Der ®oppelipre®fchaltung mehrffld)

ausgenutzt, fo Daß im gungen 255 8ernoerbinbungen 5ur Q3erfiigung itehen. %ür (lintgegennabme

Der cllnmelbungen Dient Die 9Jielbeabfertigung. anfragen Der Seilnehmer werben an Die 91Relbe=

abteilung gerichtet unb von einer befonberen ‘Zlusleunftitelle beantwortet. $ür Den 9“tachtoerleehr

Dienen befonbere 9iachtfernichränlee. (Sin RIinleenumichalter Dient 5ur 11nteriuchung unb ichneflefl

llmlegung Der $ernleitungen. ‘2lm 65nbe Des 3ahres 1913 waren an Die 35amburger Q3€f‘

mittlungsämter 44500 ©aupt= unb 33500 9iebenanichliifie herangefiihrt; in iebem 5ahre ner:

wehrt fich iegt Die 3ahl um runb 4000 Seilnehmer.
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5)a5 ‘B‘vitgebäube unD Die

‘lävitverla'beitelle am EBahn=

hof. (leb. 369 bis 372.) {Durch

Die legeitaltung Der @ifenbahn=

anlagen in ®amburg wurDe eine

nollitänbige 9'lnDerung Der ‘ßvit=

verlabe= unD ‘llbfertigungßeinrich=

tungen erfererlich. ®ie früher

vorhanbenenaweifl3ahnpoitiimter

wurben 511 einem vereinigt. Sie

friiher auf Drei 35aupt= unD meh=

rere 3wiichenbahnhöfe verteilten

‘BvitverlaDungen konnten am

neuen bauptbahnhvf 3uiammew

geg‚ogen werben; Deshalb wurbe

im @invernehmen mit Der (Eifen=

bahnverwaltung ein ‘vitbahnhvf

erbaut, unD zwar in Der öitlichen

®abelung Der vom .Sjauptperiv=

nenbahnhvi ausgehenDen ®leiie.

(leb. 369.)

Sm ‘ßvfthauie (leb. 370) am

23ahnhvf befinDet lich 1. ein

großes Q3riefvvitamt (‘Bvitamt 1)

mit umfangreichen %lnnahme=

itellen für %fiefienbungen, mit

großem i'3eitellverivnal unD 3ahl=

reichen (övrtierbeamten für Die

<Zlbfertigung Der 23riefienDungen

anf Die @iienbahnkurie, 2. ein

$flbnhvfspoitamt (7) mit ‘Baket=

annahme 3ur £Regelung Des 23er=

labeverkehrs auf Dem 35aupt=

bahnhof mb auf Dem ‘Bvitbahn=

b°f unD 5ur %earbeitung aller

abgebenben unD ankommenben

%ädiereien, wobei namentlich

Der ‘Zluslanbsverkehr viel ‘Jiaum

uflb ‘erbeit in %[nivruch nimmt,

Da er lich, Der 3unahme Des

öunDels unD Des Q3erkehrs in

»?)amburg entfprechenb, in unge=

9hntem 93iaße entwickelt hat,

3. ein eigentliches $ahnpvitamt

(17), Das Den 23etrieb in Den

$übnpoiten auf Den Giienbahn=

itrecken nach 85nabrüch (@öln),

GuEbüven, ®tettin, bonerichleufe,

<llbb. 369. <vitgebiiube am .5auptbahnhvf,

2ageplan.
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%ambrup, Riel mahrnimmt, 4. amei ©ienitroohnungen für Die *2lmtsooriteher Der ‘l3oitiimter 1

unb 7 unb 3mei fiir llnterbeamte.

®as (5ebäube erhebt iich auf einem vom hamburgifchen ®taat für runb 800000 9Jhnk

erworbenen, 5911 qm großen ®runbitiick unb iit in Den %"ormen Des mittelalterlichen Q3ackitein:

baues (leb. 371 unb 372) in Den 3ahren 1902 bis 1906 mit einem Roitenaufroanb von ruub

1250000 931arle unter Der Überleitung bes ®eheimen iBaurats 6ehuppan nach ben im 5Reirhs:

poitamt aufgeftellten ‘Blänen oom <läoitbaurat .Sjöfig erbaut morben. 5)as (ßelänbe für Die

©leisanlagen iit vom hamburgifchen 6taat ebenio wie Das für ben Sjauptbahnhof Durch QSer=

mittlung Der ‘ßoitoerroaltung Der preußiichen @iienbahnoerroaltung, aber nur für ‘Boitbetriebs=

3roedee überlafien. Sie Giienbahnanlagen nebit 3ubehör iinb von Der @iienbahnoerroaltung für

Die ‘Boit ausgeführt; iie haben runb 650000 9)?arle gekoitet.

‘lln Der Qlltmannitraigenbriicke hat Das Qiahnhofspoitgebiiube außer Dem Relier 5mei, an Der

58ahnieite unb am .Sjühnerpoften Drei ausgebaute ®eichofie unb ein 5u ®ienit5mecken eingerichtetes

©achgeichoig. €9rei ®öfe __

umgeben Das ®ebäube, bie ..

5um EBe= unb (Entlaben Der - _, '

©traf3enpoitmagen nötig
3 w;„-

iinb: Der große, langge= _, Pick: ’

itrecltte‘ßoithofamßiihnev
_' „„im *

poften, wo Die Q3erlabung . g.]

 

 

 

aus Der Orts= unb Qlus=

lanbspackkammer oor iich / _T

geht, ein 3roeiter 3mifchen

Dem ‘Boithaus unb ben '

%ahngleiien, auf Dem ein _j ° - « ° «- -k «- ° « = -|- $1

unmittelbares fl$erlaben _ Avslands -Packkemmen _

aus Den %abnpoitroagen ' ‚ * - : äh ' |

in Die ©iiterpoitroagen oor= L ->

 ... - °'4

@ \: ° *

Durchgaan — Packikammer. ‘
0 0 ° . '

    

  

          
  

 

 
 

 

genommen werben kann, @

unb ein kleiner an Der %llt= z"'„' . .

mannitraf3e, Der äur 915’ ‘llbb. 370. ‘Boitgebiiube am .5auptbahnhof, (€rbgefchofa‚ (Brunbriia.

fertigung Der 3roeiräber=

wagen bient unb mit Dem unteren ©eichoi; unb ben %ahniteigen Durch einen 2lufgug in $er‚

binbung fteht.

5)ie ®elänbehöhenunteri®iebe haben es ermöglicht, ben (€ingang in Die 23riefichalterhalle in

.Sjöhe bes C5trai3en5uges an Der 23rüclae, bagegen Die ‘Baketichalterhalle in Das Darunter

Iiegenbe ©eichoß in 8_')öhe Der Q3ahniteige an Die @clee Des bühnerpoitens au legen. 60 ichliefaen

lich an Die beiben, Dem SBerkehr Des ‘Bublikums Dienenben <Räume im unteren ©eidwi; gleich Die

‘Backkammern, im oberen bie Q3riefabfertigung unb @ntkartung an. Qlui3erbem iinD hier Die

letsaimmer bes ‘ßoitamtes 7. im Darüber beiinblichen ®eichoi; liegen Die Q3riefträgeriäle unb

bie 6tabtpoitabfertigung, ferner 5mei ®ienitmohnungen für Die letsooriteher unb Die 58etriebßc

räume bes Sßahnpoitamtes 17.

SDas ®achgeichof; bient 3ur llnterbringung Der Rleiberablagen unb @ririichungsräume, Der

Slagerpliiße fiir C5äclre, Körbe, $ormulare uiro. unb Der ©eepoit.

Sm unteren Rellergeirhofg‚ Das fait gang unter Der Erbe liegt, iinD noch (Eriaßpackkammem

fiir ben geiteigerten Q}erkehr Der 915eihnachtsgeit, 2agerräume für Die im Qlustaufch Der ‘13aleetpoit

mit überfeeiichen £änbern notwenbigen groBen Q3eriadeungsk'o'rbe unb Die Qiäume für Die

bei3ung unb Die 9)taichinen unb “llbortanlagen untergebracht. $as (ßebäube iit Durchmeg (1115
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3tein unb Gifen errichtet. ®ie Qiäume werben burch eine 9iieberbruckbampfhei5ung mit brei

(ßIieberkeffeln erwärmt; bie 35ei5kb'rper in ben Q[rbeitsräumen finb an ben Qluf3enwänben

aufgeftellt.

‘5iir ba5 im Sagesbetrieb befchäftigte ü3erfonal ift im ®achgefchof3 eine Rantine eingerichtet.

®rei ‘lluf5üge bienen bem Q3erkehr 5wifchen bem unteren Sieber unb bem @rbgefchof3; 5wei

gleichartige. im Sjaupttreppenhaus unb in einem von 93?auern umgebenen E)iaum neben bem

5weiten $reppenhaus finb bis ins ©achgefchofg hochgeführt, fo baf; bie kleinen ‘Ißackkammer=

wagen nach allen (5efchoffen, unter llmftiinben fogar von ben ®ortiertifchen bis nad) ben fchon

in bie 3üge eingeftellten $ahnpoftwagen im 35auptbahnhof befbrbert werben können.

 
  ___„„ /'

leb. 371. ‘Boftgebüube am .Söauptbahnhof, anficht.

Sur weiteren @rleichterung bez flietriebes finb noch 3wei Qiutfchbahnen vom 2. unb 3. (ßefchof3

nach ber .Sjaupteingangshalle im @rbgefchof3 eingerichtet, bie ein gan5 befonbers fchnelles

?3erIaben ber in ben ®ortierfälen gefüllten Q3rieffäcke nach unten unb nach ben (Eifenbahnwagen

ermöglichen.

um alle %erlabebahnfteige in ber Sjauptbahnhof5halle ohne überfehreitung von ©Ieifen mit

“Backkammerwagen erreichen 511 können, ift in einem leftanb von 20m non bem Söochbahn=

tunnel ein befonberer Sluertunnel (f. leb. 369) mit ‘Zluf5ügen unb Sreppen nach iebem SBahnfteig

für bie ‘ßoft unb auf beren Roften erbaut, ber burch eine 9iampe mit bem .Sjauptbahnfteig vor

ber“ ‘30fthaufe unb baburch mit allen 3wifchenbahnfteigen be5 ‘Boftbahnhofes unb auch ben

‘Büdzkammerräumen oerbunben ift. Sn ber Qiampe finb 5wei ©Ieitbahnen mit Reiten ohne @nbe

eingebaut, womit bie mit (ßreifern eingerichteten ‘Baketkarren hinauf: unb hinabbeförbert werben.
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11m Den ‘130fttunnel von Der ©traf3e ohne Den ummeg über Das ‘ßofthaus 5ugiinglich 511

machen, ift an feinem ftatheitigen 63nDe, am ®lochengief3ermall, ein €lluf3ug unD eine Sreppe

[ . norhanben, Die in einem kleinen

% ' — (Siebäube enDen, Das eine 330r=

3 ' ' fahrt 5ur ficheren ‘llbfertigung

Der ‘Boftmagen erhalten hat.

Sieben Dem Durch Drei ©tvck=

merke führenben Qluf5ug ift für

Die fdmelle lemärtsbeförbe

rung Der Q3rieffädw u. Dgl. eine

®leitbahn eingerichtet mit (im:

nahmeftellen in Der ©öhe Des

‘Bahnfteiges für Die nach Dem

6iiDen über .Sjarburg abfahrew

Den 3iige unD im $unnel.

®as kleine ‘Boftgebiiube hat

fünf ©efchoffe. Sm Relierge=

fchof3 ift eine Q3ebiirfnisanftult

für Die 3ahlreichen auf Den ner:

fchiebenen %ahnfteigen uni) in

Den @ifenbahnbetrieben befehiif

tigten _‘Boftbeamten. Sm @rb=

gefchof3 unD im 1. (ßefchof; iii

Das ‘Boftperfonal fiir Den Q3er:

IaDeDienft auf Dem .Sjauptbahn=

hof untergebracht. Sm 2., in

®traf3enhöhe liegenben ®efchviä

finD Die $ahrräber für Die (%

. ., ; ‚ beftellung aufgeftellt unD im

9 » . . ®achgefchofg befinDet fiel) Die ‘llb=
leb.37„ ‘Boftgebaube am .‘öauptbahnhnf, (€m3elhetten. fertigungsftelle Der (Eilbefteller.

®iefer Qiaum ift an Die ®traf5enrohrpnft angefchloffen unD Durch Diefe mit Dem 3ugehörigen ‘]30ftamt

Dem Selegraphenantt unD Den iibrigen ‘Jiohrpoftämtern in .Sjamburg ufm. nerbunben. Sie {formm

gebung Diefes ©ebäubes fehlief;t fich Dem gegenüberliegenhen (Edebau Des .9auptbahnhofes an.
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932ilitärgebiiube.

GE. "8riebheim.

®ie ©arnifon .Sjamburgs beftanb bis 3um 3ahre 1897 aus z,mei fl3ataillonen DES

Sjanfeatifchen $nfanterie=fliegiments Slir. 76, mit 3uftimmung Des ®enats trat Das in

Dem genannten $ahre neugebilbete 3. ‘Bataillon hin5u.

{Das €Regiment ift in einer Rafernenanlage untergebracht, Die an Der Q3unDesftrafge, am

ü}apenbamm unD an Der ©ebanftraf3e belegen unD Deren älterer Seil fiir 5mei 23ataillone im

{fahre 1869 bis 1871, Deren neuerer Seil für Das 3. iBataillon im 5ahre 1898/99 erbaut morben iii.

{Die ältere Raferne befteht aus einem grpf3en Dreifliigeligen 9Jiannfchaftsgebäube unD enthält

außer Den 93iannfchaftsriiurnen, Den %irtfchaftsräumen unD Den QBohnungen für verheiratete


